
Steyr 

 

Ein Rundgang durch Steyr ist das Eintauchen in die Welt des Mittelalters, des stolzen 

Handwerks und der international tätigen Eisenhändler. 

In dieser Epoche war Steyr eine der bedeutendsten Stadt Österreichs, hier spiegelt sich 

die europäische Geschichte mit ihren Höhepunkten, aber auch Katastrophen wie den 

Glaubenskriegen wider. 

Seit Urgedenken haben die Steyrer Handwerker das Eisen vom Erzberg fachmännisch 

verarbeitet, beginnend mit der Industrialisierung durch Josef Werndl haben wir uns zu 

einem der innovativsten Wirtschaftsstandorte und Zentrum weltweit tätiger Konzerne 

weiterentwickelt. 

Die Region der oberösterreichischen Eisenstraße bietet ein eindrucksvolles Zeugnis der 

reichen Sensenschmiede – der „Schwarzen Grafen“, der Nagel - und Messerschmiede, der 

Flößerei und des Handwerks vor der industriellen Revolution. 

In den etwa 35 Museen der Region wird die Wirtschaftsgeschichte vergangener 

Jahrhunderte eindrucksvoll dargestellt und der Bogen bis in unsere High-Tech 

Lebenswelten gespannt. 

Es gilt aber auch viel „unberührte Natur“ zu entdecken, Almen laden zum Wandern ein, 

der Nationalpark Kalkalpen, das Hintergebirge und die romantischen Flusslandschaften 

der Enns und der Steyr bilden die romantische Kulisse zu einem unvergesslichen 

Naturerlebnis. 


